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Eine Auseinandersetzung mit dem Thema 
„Berücksichtigung von Klimawandelszenarien im 
ORSA“ wurde als sinnvoll erachtet, da Klimawandelszenarien in diesem Jahr 
erstmals im ORSA-Bericht berücksichtigt werden sollen und die BaFin mehrfach 
adressiert hat, dass die Berücksichtigung von Klimawandelszenarien im ORSA einen 
diesjährigen Aufsichtsschwerpunkt bilden wird (vgl. EIOPA, 2021a). 

Bisher bekannte, spezielle EIOPA/BaFin-Anforderungen sind, dass das 
Proportionalitätsprinzip in Abhängigkeit vom Risikoprofil der Unternehmen gelten 
wird. Darüber hinaus sind mindestens zwei langfristige 
Temperaturanstiegsszenarien über einen Zeitraum von mindestens 30 Jahren 
vorzustellen. Dabei soll ein Szenario einen Temperaturanstieg unter 2°C und ein 
anderes Szenario einen Temperaturanstieg gleich oder höher 2°C berücksichtigen 
(vgl. BaFin, 2021). Derzeit werden die notwendigen Angaben im ORSA in den 
Unternehmen diskutiert. Ein möglicher Ansatz, welcher u.a. in der GDV-
Arbeitsgruppe diskutiert wurde, wird im nachfolgenden vorgestellt. 

Zunächst ist eine Auswahl der Szenarien zu treffen, für die sich die vom „Network for 
Greening the Financial System (NGFS)“ entwickelten Szenarien anbieten würden, 
welche im nachfolgenden Framework dargestellt sind: 

 Das NGFS ist eine Gruppe von Zentralbanken und Finanzaufsichtsbehörden mit 
dem Ziel, den Austausch zur Entwicklung eines klima- und umweltbezogenen 
Risikomanagements zu fördern. Vorteile der vom NGFS entwickelten 
Klimawandelszenarien sind, dass sie derzeit den Standard für aufsichtsrechtliche 
Stresstests und Szenarioanalysen bilden, die Daten öffentlich verfügbar sind und 
regelmäßig aktualisiert bzw. erweitert werden. Alle Szenarien des NGFS sind 
klimawissenschaftlich ausgearbeitet. Außerdem basieren sie auf aktuellen 
Klimamodellen und werden um makroökonomische sowie sozioökonomische 
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Modellierungen ergänzt (vgl. Network for Greening the Financial System, 2021). Um 
die BaFin-Anforderungen zu erfüllen, würde sinnvollerweise ein Szenario mit hohem 
physischen Risiko (z.B. das Szenario „Current Policies“) und andererseits ein 
Szenario mit hohem Transitionsrisiko (z.B. das Szenario „Delayed transition“) aus 
dem NGFS Framework ausgewählt werden. 

Im nächsten Schritt müssen die ausgewählten Klimaszenarien methodisch bewertet 
werden. Zum einen ist vorstellbar, dass zunächst unternehmensinterne 
Arbeitsgruppen gebildet werden, welche auf einer qualitativen Ebene eine 
Risikoinventur für Kapitalanlage und Versicherungstechnik durchführen. Methodisch 
wäre beispielsweise eine Neubewertung per heute (Sensitivitätsanalyse) vorstellbar. 
Die vorhandene Bilanz würde dann ohne Projektion als Referenzszenario genutzt 
werden. Im neutralen Referenzszenario würde klimapolitisch nicht eingegriffen, 
allerdings auch kein künftiger Temperaturanstieg beobachtet werden. Verglichen 
wird das Ausgangsszenario dann mit dem Narrativ der beiden ausgewählten 
Szenarien (z.B. „Current policies“ und „Delayed transition“). Diesbezüglich sind 
Vorschläge, wie das Narrativ der Szenarien quantitativ umgesetzt werden könnte, 
bereits vorhanden (vgl. GDV, 2021a). Die entsprechende Analyse von Sensitivitäten 
(Auswirkungen durch Änderungen einzelner Parameterwerte) würde dann auf die 
Bilanz, die Solvenzkapitalanforderungen und schließlich auf den 
Gesamtsolvabilitätsbedarf angewendet werden. Damit würde zumindest eine 
gewisse Vergleichbarkeit der verschiedenen Szenarien hergestellt werden. 

Eine beispielhafte Visualisierung der Ergebnisse auf den Bereich Kapitalanlage 
findet sich in der nachfolgenden Grafik am Beispiel der Inflationsrate in Deutschland: 

 In diesem Beispiel würde im Szenario „Delayed transition“ (rote Linie) ab dem Jahr 
2030 (plötzlich) klimapolitisch eingegriffen werden und die Inflation zunächst stark 
aufgrund der zunehmenden Energiepreise ansteigen. Im Vergleich zum 
Basisszenario (blaue Linie) kann man bis in das Jahr 2050 allerdings eine 
Angleichung beobachten. Im Szenario „Current Policies“ (grüne Linie) hingegen wird 
klimapolitisch kein Eingriff über den gesamten Zeitraum vorgenommen, die Inflation 
steigt daher langfristig im Vergleich zum Basisszenario an (vgl. GDV, 2021b). 

Mit den Ergebnissen müssen sich die Unternehmen schließlich im ORSA-Bericht auf 
qualitativer und ggf. quantitativer Ebene auseinandersetzen. Kurzfristig muss sich im 
ORSA-Bericht mit den Auswirkungen auf Eigenmittel, SCR und 
Gesamtsolvabilitätsbedarf auseinandergesetzt werden. Langfristig ist insbesondere 
eine Betrachtung der Geschäftsstrategie und des Geschäftsbetriebes notwendig. 

Insgesamt betrachtet werden für den ORSA 2022 voraussichtlich einfach gehaltene, 
quantitative Analysen als Basis dienen können, um daraus qualitative Aussagen 
abzuleiten. Die Aufsicht teilte allerdings bereits mit, dass diesbezüglich eine 



 

- 5 - 

 

Entwicklung hin zu quantitativen Analysen im ORSA in den nächsten Jahren 
gewünscht ist. Die vom NGFS entwickelten Klimawandelszenarien können im ersten 
Jahr zunächst zur Orientierung genutzt werden. Da sich voraussichtlich viele 
Unternehmen daran orientieren werden, wird somit auch eine Vergleichbarkeit 
zwischen den Unternehmen hergestellt.  

Für die verschiedenen Geschäftsbereiche werden Besonderheiten zu beobachten 
sein. Wie am Beispiel der Inflation gezeigt, ist die Kapitalanlage insbesondere 
geprägt durch Transitionsrisiken. In der Personenversicherung wird sich, während 
der verhältnismäßig langen Vertragslaufzeiten das Klima ändern, was mit 
entsprechenden Auswirkungen auf die Verträge einhergeht. In der Schaden-
/Unfallversicherung bestehen tendenziell kurzfristige Anpassungsmöglichkeiten in 
Bezug auf Prämien oder Deckungsumfang. Neben der zunehmenden Frequenz und 
Schäden aus Naturgefahren werden auch Veränderungen durch das reformierte 
Baurecht (klimabewusstes Bauen) starke Auswirkungen auf die Baukosten und damit 
auch auf die Bildung von Reserven in Versicherungsunternehmen haben (vgl. DAV, 
2021). 

 

 

Diskussion 

 Die BaFin hat bereits mitgeteilt, dass Unternehmen mit geringem Risikoprofil nicht 
dazu verpflichtet sind, Szenarien im ORSA kenntlich zu machen. Gibt es 
festgelegte Vorgaben, ab wann dies für Unternehmen gilt? 

Unternehmen mit schwachem Risikoprofil (zukünftige LRPU) sind laut Aussage 
der BaFin befreit von der Durchführung von (langfristigen) Klimawandelszenarien 
im ORSA und der Begründung bei nicht wesentlichen Klimawandelrisiken. Sind 
Klimawandelrisiken wesentlich für Unternehmen mit schwachem Risikoprofil 
(LRPU), ist im ORSA-Bericht zumindest anzugeben, inwieweit sie gegenüber 
Klimawandelrisiken exponiert sind und welche klimawandelbedingten 
mittelfristigen Auswirkungen sie für ihre künftige Schadenentwicklung, ihren 
Kapitalbedarf und ihre Kapitalanlagen erwarten und wie sie hierauf zu reagieren 
gedenken. Explizite Grenzwerte sind dazu leider nicht bekannt. Im ersten Jahr ist 
daher von LRPU Unternehmen gut zu argumentieren und das Feedback der 
Aufsicht dazu relevant, um daraus das künftige Vorgehen abzuleiten. 

 Im Zusammenhang mit der Elementarschadenversicherung besteht die 
Überlegung hin zu einer Pflichtversicherung, welche die Versicherungsdichte in 
dieser Sparte langfristig mehr als verdoppeln würde (bei gleichzeitiger Erhöhung 
der Schadenstückzahlen aufgrund des Klimawandels). Muss man dann als 
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Versicherer nicht doch darauf achten, künftig weniger Objekte zu versichern, als 
aktuell in den ZÜRS Zonen zugelassen ist?  

Es ist bisher natürlich schwer abzusehen, ob künftig staatliche Vorgaben 
diesbezüglich getroffen werden könnten. Ggf. wären im Rahmen baulicher 
Anforderungen im Underwriting stärkere Auflagen zu vergeben, was versichert 
werden darf und was nicht (mit entsprechender Auswirkung auch auf die 
Rückversicherung). Außerdem wäre vorstellbar, dass der Versicherer kurzfristig 
die Möglichkeit hat, eine Sicherheitsobliegenheit zu vereinbaren, welche 
unabhängig von staatlichen Vorgaben ist.  

 
 

Bei Fragen oder Anmerkungen wenden Sie sich bitte an Wolfgang Koch 
(wolfgang.koch@th-koeln.de). 
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